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-zubi

weil du einfach
 

besser bist!
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Du bist dir sicher:

Ausserdem:

Bist du bereit 
für den Bau?

Du willst einen Job, bei dem man am Ende des Tages sieht, was man  geleistet hat.

Du willst frische Luft und Bewegung - nicht tagelanges Rumsitzen am Schreibtisch.

Du willst immer etwas Einzigartiges erschaffen, keine Standardware am Fließband.

Du willst Kollegen - nicht Konkurrenten.

Du willst einen sicheren Arbeitsplatz.

... willst du deine Muskeln benutzen!

Auf dem Bau kommen deine Muskeln zum Einsatz. Wie unser Straßenbau-Azubi Maxi mal sagte: 
„Wer auf dem Bau arbeitet, kann sich das Fitnessstudio sparen.“ 

Aber die richtig harte Arbeit machen inzwischen Hightech-Maschinen.

... bist du nicht aus Zucker - und stolz drauf!

Ja, du bist viel draußen, und bisweilen scheint nicht nur die Sonne. Aber: Du wirst von uns mit Arbeits-
kleidung für jedes Wetter ausgestattet. Und wenn der Wolkenbruch kommt, gibt‘s auch mal früher 
Feierabend. Da gibt‘s Schlimmeres! Außerdem: Am Bau gibt‘s „Schlechtwettergeld“.

...willst du gutes Geld verdienen!

Bauberufe haben eine der höchsten Ausbildungsvergütungen aller Ausbildungsberufe. Ihr verdient  
deutlich mehr als  z.B. ein/e Mediengestalter/in, Friseur/in oder  Hotelfachmann/frau.
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Was ist der richtige 
Bauberuf für dich?

Hier geHts 

los!

Beruf
echec

k!

Hier geHts 

los!
Willst du lieber draußen 
oder drinnen arbeiten?

Fühlst du dich in großen 
Höhen wohl?

Arbeiten im Team oder  
Einzelkämpfer?

Holz oder Stein?

Magst du Mathe?

Hast du gute räumliche 
Vorstellungskraft?

Draußen!

Stein ist 
super!

Ja!

Drinnen!

Logo: 
Holz!

Nein.

Eher 
nicht.

Gerne 
mehr 
allein.

Im Team 
arbeiten ist 

toll!

Klar!

Fachkraft für  
Kreislauf- und  

Abfallwirtschaft

Kaufmann/-frau für  
Büromanagement

Bauzeichner 

Zimmerer 

Maurer Beton- und 
Stahlbeton-

bauer

Baugeräte- 
führer 
(m/w/d)

Kanalbauer

Straßenbauer

Rohrleitungs- 
bauer

Oje,  
nein! Klar, kein  

Problem!

Willst du es genauer wissen? Auf www.ernst-hoebel.de haben wir für dich beim Punkt 
„Karriere“ => „Ausbildung“ viele Infos zu allen Ausbildungsberufen zusammengestellt!

Alle Berufe natürlich 

m/w/d!
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Ausbildung am Bau 
lohnt sich!

Im Baugewerbe verdienst du bei HÖBEL im 1. Lehrjahr 920 €, im 2. Lehrjahr 1.250 €  und im  
3. Lehrjahr  1.530 € . HÖBEL zahlt im 2. und 3. Jahr übertariflich. Zum Vergleich:

Ein kleines Rechenbeispiel:

Beginnst du eine Maurer-Ausbildung, verdienst du in den drei Jahren Ausbildung insgesamt fast  
7.000 Euro mehr als ein/e Industriekaufmann/-frau.

Gegenüber dem Einzelhandel ist der Unterschied nicht so groß, doch auch hier verdient man  
auf dem Bau in drei Jahren 6.324 € mehr. Das ist eine Menge Geld!

* Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Datenbank Ausbildungsvergütungen , Stand 1. Okt. 2021, „Tarifliche Ausbildungsvergütungen 2021 in 

Ost- und Westdeutschland“ (https://www.bibb.de/system/external_service_provider/2021_Dav_Gesamt%c3%bcbersicht_Ausbildungsverg.xlsx), 

aufgeführt sind durchschnittliche Beträge in € pro Monat in den einzelnen Ausbildungsjahren sowie im Durchschnitt über die gesamte Ausbildungs-

dauer

Wie ist das mit 
dem Geld?

Bau-
gewerbe
(bei HÖBEL)

Friseur- 
handwerk

Touris-
mus- 

kaufleute

Medien- 
gestalter/

in
Bild und Ton

Bank- 
gewerbe

Einzel-
handel

Metall-
bauer

Industrie- 
kaumann 

/-frau

1. Jahr 920 € 549 € 875 € 985 € 1.080 € 926 € 745 € 960 €

= 371 € 
weniger

= 45 € 
weniger

 = 62 € mehr  = 148 € 
mehr

= -6 € 
weniger

= 175 € 
weniger

 = 57 € mehr

2. Jahr 1.250 € 647 € 938 € 1.060 € 1.132 € 1.019 € 814 € 1.041 €

= 603 € 
weniger

= 312 € 
weniger

= 190 € 
weniger

= 118 € 
weniger

= 231 € 
weniger

= 436 € 
weniger

= 209 € 
weniger

3. Jahr 1.530 € 768 € 1.062 € 1.120 € 1.194 € 1.138 € 886 € 1.135 €

= 762 € 
weniger

= 468 € 
weniger

= 410 € 
weniger

= 336 € 
weniger

= 392 € 
weniger

= 644 € 
weniger

= 395 € 
weniger

Verdienst 
gesamt

44.400 € 23.568 € 34.500 € 37.980 € 40.872 € 36.996 € 29.340 € 37.632 €

= 20.832 
€ weniger

= 9.900 € 
weniger

= 6.420 € 
weniger

= 3.528 € 
weniger

= 7.404 € 
weniger

= 15.060 
€ weniger

= 6.768 € 
weniger
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1. Finde heraus, was du willst!

Das klingt erst mal ganz logisch, ist aber vielleicht gar nicht so einfach. Überlege dir: 

Was kannst du gut? Was macht dir Spaß? Magst du Mathe oder kannst du‘s nicht leiden? Redest du 
gern mit Leuten oder bist du eher ein Einzelgänger? Kannst du dich mit einer eher langweiligen Tätig-
keit am Fließband abfinden - oder willst du jeden Tag etwas Neues erleben? 

Der Besuch auf einer Messe kann helfen, herauszufinden, welche Berufe es gibt. Frag auch deine 
Eltern und Freunde, wo sie deine Stärken sehen. Vielleicht bringen sie dich auf eine gute Idee!

2. Probier‘s aus!

Du hast einen Beruf gefunden, von dem du denkst, er könnte dir Spaß machen? Probier ihn aus! Frag, 
ob du ein Schulpraktikum oder Ferienarbeit in diesem Beruf machen kannst. So merkst du gleich, ob 
dir der Job gefällt. Wenn du in dem Betrieb, in dem du deine Ausbildung machen willst, das Praktikum 
machst, lernst du auch gleich deine zukünftigen Kollegen kennen.

3. Frag dich durch!

Du weißt jetzt, welchen Beruf du lernen willst - und am besten sogar schon, wo. Jetzt hast du 
sicher eine Menge Fragen. Stell sie! Die beantworten dir sicherlich dein zukünftiger Betrieb - 
oder aber offizielle Beratungsstellen, zum Beispiel die Arbeitsagentur (www.arbeitsagentur.de), 
oder für die Baubranche die Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (www.bgbau.de) oder die 
Bauindustrie Bayern (www.darauf-kannst-du-bauen.de).

4. Bewirb dich!

Auch für einen Ausbildungsplatz muss man sich bewerben. Wichtig ist natürlich dein Zeugnis. Dein 
zukünftiger Arbeitgeber will aber auch etwas über dich erfahren: Was interessiert dich neben der 
Schule, wo hast du schon Praktika oder Ferienarbeit gemacht und wieso willst du diese Ausbildung 
machen? Mehr darüber erfährst du auch in unter „So bewirbst du dich!“ auf Seite 12/13. 

5. Bereite dich aufs Vorstellungsgespräch vor!

Wenn deinem zukünftigen Arbeitgeber deine Bewerbung gefällt, wirst du zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen. Du musst keine Angst davor haben: Das ist keine Prüfung, dein zukünftiger Chef möchte 
dich einfach nur kennenlernen. Trotzdem ist es gut, wenn du dich vorher schon ein bisschen genauer 
über das Unternehmen und den Beruf, den du dir ausgesucht hast, informierst - das findest du alles 
im Internet. Damit kannst du zeigen, dass du motiviert bist. Infos über die Ausbildungsberufe auf dem 
Bau findest du zum Beispiel unter www.bauberufe.net, www.darauf-kannst-du-bauen.de oder unter 
www.bau-dein-ding.de. Auch unter www.ernst-hoebel.de/unternehmen/ausbildung haben wir dir 
viele Infos zusammengestellt - und auch unsere eigenen Azubis zu ihren Berufen befragt.

5 Tipps für deine
Ausbildungsplatzssuche
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Wir sind Überall.

Wir sind fair.

Wir sind vielseitig.

Wir sind ein tolles team.

Zumindest in der Region. Kommst du aus Kaufbeuren oder Marktoberdorf, wird es dir jetzt vielleicht 
auffallen: Unsere Baustellen und Fahrzeuge entdeckst du überall in der Region. Halte Ausschau nach 
unserem Grün! Wenn du für uns arbeitest, kommst du auf Baustellen im ganzen Allgäu. Langweilig 
wird das nie! Und du kannst trotzdem jeden Abend gemütlich zuhause sein.

Wir sind ein Familienunternehmen - und wir sehen auch unsere Mitarbeiter als Teil der „Arbeitsfa-
milie“. Wir wollen, dass es unseren Mitarbeitern gut geht. Deswegen haben wir auch Mitarbeiter, die 
seit über 40 Jahren für uns arbeiten.

Wenn wir nach ein paar Jahren feststellen, dass du dich richtig gut bei uns machst, gibt es immer 
Aufstiegschancen! Vielleicht hast du mit einer einfachen Ausbildung begonnen - doch wir fördern dich 
gerne, wenn du dich auch als Polier oder Bauleiter siehst und dich entsprechend beweist.

Neben dem Baugeschäft Ernst Höbel GmbH gibt es auch noch die Höbel Umwelt GmbH und die HBN 
Baumaschinen GmbH - daher können wir eine Vielzahl von Ausbildungsberufen anbieten. Du hast 
innerhalb des Unternehmens beste Chancen, dich weiterzuentwickeln. Durch die vielen Sparten des 
Baugeschäfts sind wir nicht nur sicher aufgestellt - wir können die Mitarbeiter außerdem ganzjährig 
mit Arbeit versorgen - es gibt keine Entlassungen im Winter.

Hier arbeiten nette Leute. Viele von uns unternehmen auch nach Feierabend noch was zusammen, 
treten zum Beispiel gemeinsam bei der Dorfolympiade oder anderen Sportwettkämpfen an oder 
gehen zusammen weg. Hier findest du mehr als nur Kollegen.

Wir sind die Besten.
Wieso?
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Wir unterstützen unsere Azubis - 
auch finanziell!

Selbst ohne Abitur kannst du in der Baubranche gut Karriere machen! Solange du zeigst, dass du 
handwerklich was drauf hast und motiviert bist, stehen dir viele Chancen offen. 

Was du wissen musst: Für eine Führungsposition (und auch ein Vorarbeiter „führt“ schon ein kleines 
Bauteam) brauchst du nicht nur Fachwissen, sondern auch soziale Fähigkeiten. Du musst Leute 
durchschauen und motivieren können. Aber ansonsten zählt: 

Auf dem Bau wird Leistung belohnt, kein akademischer Titel!

Ihr habt bei uns jedes Jahr ein Budget von 100 € für Arbeitskleidung frei. Dafür könnt ihr euch aus 
unserem Vorrat z.B. mit T-Shirts, Softshelljacken oder Regenkleidung ausstatten. Material und Werk-
zeuge für eure Prüfungen bekommt ihr auch von uns. Und für gute Leistungen gibt es Extra-Prämien!

Wir bieten gute Karrieremöglichkeiten.

Wir feiern gern.

Unser Chef findet: Wer hart arbeitet, muss auch feiern. Und das kommt hier nicht zu kurz: Unser 
großes Sommerfest findet meistens sogar mit den Familien statt, an Weihnachten feiern wir die 
große Christbaumaktion. Und auch dazwischen finden wir immer wieder Gelegenheiten für geselliges 
Beisammensitzen.

Viele Gründe sprechen für 
eine Ausbildung bei uns.
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Maurer (m/w/d)

Der Klassiker. Du bist von der Grundsteinlegung bis zur Fertigstellung des Neubaus mit 
dabei. Und du erstellst zwar Mauern aus künstlichen und natürlichen Steinen - aber 
nicht nur! Du verarbeitest Beton zu allen möglichen Formen und montierst vorgefertigte 
Bauelemente. Eines ist aber sicher: Am Ende steht ein Bauwerk.

Dein Beruf kann auf eine lange Tradition zurückblicken - Maurer gibt es seit hunderten 
von Jahren. Und irgendwann baust du dir dein eigenes Haus.

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Die Arbeit mit Beton und Betonstahl ist so vielfältig wie die späteren Ergebnisse: Bevor 
der Beton eingebaut werden kann, beginnt deine Arbeit mit der Fertigung der Schalung 
und der Bewehrung. Deine Einsatzorte sind stets verschieden: Im Wohnungsbau stellst 
du Geschossdecken und Treppen her, aber du arbeitest auch beim Bau von hochkompli-
zierten Ingenieurleistungen wie Brücken, Kraftwerken oder Staudämmen mit.

Zimmerer (m/w/d)

Du bist der Experte für den gesamten Holzbau, ob du nun eine Dachkonstruktion baust 
oder eine ganze Holzhalle. Du hast jeden Tag mit einem nachwachsenden Rohstoff zu 
tun, mit dem fast alles möglich ist. Beim Neubau eines Dachstuhls schaust du von oben 
auf dein Umland. Neben dem traditionellen Zimmererhandwerk gehören auch Tätigkeiten 
wie Wärmedämmung im Fassadenbereich, die Gestaltung der Fassaden oder der Einbau 
von Solaranlagen dazu.

„Wenn ich groß bin, will ich Bagger fahren!“ Als Baugeräteführer/in kannst du‘s. Du bist 
dafür verantwortlich, die großen, technisch anspruchsvollen Maschinen zu steuern. 
Du arbeitest dabei nicht nur mit Baggern: Kräne, Radlader, Planierraupen oder Walzen 
gehören auch zu „deinen“ Fahrzeugen. Du übernimmst außerdem auch die Wartung, 
Pflege und kleinere Reparaturen an deinen Maschinen. Und einen fitten Kopf brauchst du 
auch, denn während der Ausbildung lernst du sämtliche elektronischen, pneumatischen 
und hydraulischen Steuerungen kennen und musst sie verstehen. 

Baugeräteführer (m/w/d)

Das ist eine Auflistung aller Berufe, die wir generell ausbilden. Es kann aber sein, dass die Ausbildungsplätze teilweise schon vergeben sind. Einen 

aktuellen Stand, welche Ausbildungsplätze es noch gibt, seht ihr immer auf unserer Homepage www.ernst-hoebel.de/karriere/ausbildung.

Diese Berufe bilden 
wir aus
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Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Ohne dich fließt weder Wasser, Gas, Öl oder Fernwärme. Da braucht es Profis, die 
entsprechend genau die Rohre verlegen. Von großen Dimensionen wie Fernstrecken bis 
hin zum Kleinen, wie das Verlegen eines Hausanschlusses im Vorgarten - du weißt, wie‘s 
geht. Du verlegst nicht nur die Rohre - du gräbst auch die Gräben dazu. Und wenn du 
abends die Dusche aufdrehst, weißt du, was du geleistet hast. Denn irgendwo kann auch 
jemand anderes duschen - nur wegen dir.

Kanalbauer (m/w/d)

Ohne dich fließt nichts ab! Kanalbauer/in ist ein wichtiger Beruf, denn du konstruierst und 
verlegst Leitungen und Kanäle für Regen- und Abwasser. Du leistest einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz und zum Wohl der Menschheit - denn ohne Kanalbauer/innen 
finden wir uns plötzlich im Mittelalter wieder, als noch jeder seinen Nachttopf auf die Straße 
geleert hat. Du verlegst nicht nur neue Rohre, sondern hebst auch Gräben aus und sicherst 
sie und erstellst ganze Schachtbauwerke aus Fertigteilen, Mauerwerk und Ortbeton.

Strassenbauer (m/w/d)

Straßen sind heute nicht mehr wegzudenken - und ohne dich gäbe es sie nicht. Du bist 
ein gefragter Profi und Held für alle Autofahrer. Dabei spielt die Qualität deiner Arbeit 
eine große Rolle: So ein Straßenbelag muss stärkster Beanspruchung standhalten. Dein 
Wissen wendest du nicht nur auf Straßen an - auch Plätze, Teststrecken oder ähnliches 
brauchen einen guten Straßenbauer. Materialien für deine Arbeit gibt es viele: Ob Natur-
stein, Beton oder Asphalt, du pflasterst, gießt und planierst mit Präzision.

Du reparierst und wartest Fahrzeuge, Maschinen, Anlagen und Geräte, die in der Land- 
und Bauwirtschaft eingesetzt werden. Du baust Sonderausstattungen ein und rüstest 
Maschinen um, wie sie gebraucht werden. Dabei arbeitest du sowohl an der „klassischen“ 
Mechanik, Hydraulik und Elektrik als auch ganz modern mit Laptop oder Computer. 

Und wenn auf der Baustelle eine Maschine stehenbleibt, bist du der Retter in der Not. 
Ohne dich geht da nichts mehr!

Bau-und Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

Wusstest du, dass jeder Deutsche im Jahr im Schnitt um die 600 kg Müll produziert? Als Fachkraft für 
Kreislauf- und Abfallwirtschaft sorgst du dafür, dass die Umwelt trotz solchen Verhaltens möglichst 
unbeschadet davonkommt. Du kümmerst dich um die korrekte Sortierung, Entsorgung und Verwertung 
von Abfällen aller Art. Außerdem lernst du die Bedienung und Instandhaltung von Maschinen genauso 
wie die organisatorische Planung der Entsorgung. Durch deine Arbeit leistest du einen großen Beitrag 
zum Umweltschutz, denn du sorgst dafür, dass keine Schadstoffe in die Natur geraten.
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Du planst und organisierst gern und behältst auch im Papierdschungel immer den Über-
blick?  Bürokaufleute übernehmen organisatorische und kaufmännisch-verwaltende 
Tätigkeiten. Sie erledigen die Buchhaltung, erstellen Lohn- und Gehaltsabrechnungen und 
wickeln den Schriftverkehr z.B. mit Lieferanten und Kunden ab. Darüber hinaus schreiben 
sie Rechnungen, überwachen Zahlungseingänge und leiten ggf. Mahnverfahren ein. In der 
Lagerwirtschaft prüfen sie die eintreffende Ware und kontrollieren die Lagerbestände.

Bauzeichner (m/w)

Im Berufsbild Bauzeichner steht das Erstellen von Plänen und Zeichnungen für Bauvor-
haben im Mittelpunkt. In der Ausbildung zum Bauzeichner lernst du, wie man maßstabs-
gerechte Zeichnungen erstellt, entweder mit oder ohne spezielle Software, welche 
einzelnen Schritte es bei einem Bauprozess gibt und wie man die unterschiedlichen 
Vermessungsgeräte anwendet. Am Ende deiner Ausbildung kennst du dich zudem super 
gut mit verschiedenen Baustoffen, -weisen und -elementen aus.

Als Konstruktionsmechaniker wirkst du von der ersten Verarbeitung des Rohmaterials 
bis hin zur Montage an der Produktion von Blech- und Stahlkonstruktionen mit. Du bist 
also nicht nur für einen einzigen Fertigungsschritt zuständig, sondern begleitest die 
Konstruktion vom Werkstoff bis zum fertigen Produkt. Hier lernst du, wie die ganz großen 
Metallkonstruktionen erstellt werden – von der Zeichnung bis zur finalen Montage. Mit 
den unterschiedlichsten Techniken wie Schneiden, Biegen und Sägen bearbeitest du die 
Einzelteile aus Stahl und Blech, bis sie deiner Zeichnung entsprechen.

Konstruktionsmechaniker (m/w)

Kaufmann/-Frau für Büromanagement

Diese Berufe bilden 
wir aus

Immobilienkaufmann/-frau

Du lernst während deiner Ausbildung nicht nur, wie Häuser an den Mann gebracht 
werden, sondern vor allem, wie eine Immobilienverwaltung gemanagt wird.  Zudem  
lernst du, wie Exposés erstellt, ausgewertet und die Wirtschaftlichkeit betrieblicher Leis-
tungen überprüft werden. Du arbeitest während deiner Ausbildung zwar oft am Schreib-
tisch, wirst aber auch aufgrund der Außentermine, in denen Wohnungen und Häuser 
besichtigt oder präsentiert werden, immer wieder viel Abwechslung erleben.
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Am Ende deiner Ausbildungszeit machst du deine Gesellenprüfung. Hast du die bestanden, gibt es 
mehrere Möglichkeiten, auf dem Bau Karriere zu machen:

Einen Meister brauchst 
du, um eine eigene 
Baufirma zu gründen. 
Voraussetzung sind der 
Gesellenbrief und das 
Absolvieren der Meis-
terschule mit Prüfung. 
Einige Jahre Berufserfah-
rung sind empfehlens-
wert.

Als Geselle kannst du 
studieren, um Bau- 

techniker zu werden. 
Dazu sind entweder  
2 Jahre Vollzeitstudium 
oder auch ein Teilzeitstu-
dium neben der Arbeit  
möglich. Mit dem 
Abschluss als Staat-
lich geprüfter Techniker 
gewinnst du gleichzeitig 
die Fachhochschulreife.

Mit dem Fachabitur 
kannst du dann gleich 
noch ein Bauingenieur- 

Studium dranhängen. Für 
dieses Studium braucht 
man entweder Abitur 
oder Fachabitur - oder 
aber eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung 
mit der entsprechenden 
Erfahrung. Vorteil an so 
einem Abschluss: Mehr 
Verdienst!

Durch gute Leistungen und Engagement  
und eine Vorarbeiter prüfung kannst du zum 
Vorarbeiter aufsteigen. Dann leitest du 
schon dein eigenes kleines Bauteam.

Der nächste Schritt ist der Werkpolier: 
Neben Praxiserfahrung ist hier eine schrift-
liche und mündliche Werkpolierprüfung 
notwendig. Dann leitest du mehrere 
Bauteams und stimmst Arbeits abläufe 
aufeinander ab.

Danach wirst du geprüfter Polier: Du über-
nimmst die Einteilung und Überwachung 
der Aufgaben, überwachst die sachgemäße 
Ausführung und die Einhaltung des Zeitplans.

Zu guter Letzt wirst du Bauleiter: Als 
Bauleiter leitest du die gesamte Baustelle. 
Du koordinierst die Gewerke und hältst 
Kontakt zu Bauherren, Planern und 
Behörden. Auch die Abrechnung gehört 
dazu. 
Als Bauleiter arbeitest du viel im Büro, fährst 
aber auch regelmäßig auf die Baustellen.

Richtung  
Selbständigkeit

Mach den 
Meister!

Geh nochmal auf 
die Schule!

Arbeite dich 
hoch!

So kannst du
Karriere machen!
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Wir brauchen von dir eine Bewerbung mit folgenden Unterlagen:

• Anschreiben

• Lebenslauf

• Schulzeugnisse

• Praktikumsbescheinigungen, falls vorhanden

Was muss rein in die Bewerbung?

Schriftbild: Nimm eine gut lesbare Schrift - z.B. 
Arial oder Times New Roman. Keine Experimente 
mit anderen Schriftarten - das ist nur anstren-
gend zu lesen.

Aufbau und Umfang: Länger als eine Seite sollte 
dein Anschreiben nicht sein. Oben müssen deine 
Adresse, unsere Adresse, das Datum und der 
Betreff stehen.

Rechtschreibung und Grammatik: Ein fehler-
freies Anschreiben gibt einfach Pluspunkte. Lass 
deine Eltern oder Freunde drüberlesen, wenn du 
dir nicht sicher bist.

Inhalt: Wir wollen dich kennenlernen! Erzähl uns, 
wieso du deine Ausbildung bei uns machen willst. 
Woher kennst du uns? Was gefällt dir beson-
ders? Wieso hast du dir diesen Ausbildungsberuf 
ausgesucht?

Erzähl uns außerdem, was du besonders gut 
kannst und was dir wichtig ist. Dann sehen wir 
schnell, ob du zu uns passen könntest - und 
laden dich zum Vorstellungsgespräch ein.

Was ist beim Anschreiben wichtig?

Das muss rein in deinen Lebenslauf:

• persönliche Kontaktdaten: Name, Anschrift, 
Telefonnummer, Geburtsdatum

• Schule: alle Schulen mit Namen, Ort & Zeitraum

• Praktika: alle Betriebe mit Angabe von Zeit-
raum und Aufgaben

• Besondere Kenntnisse: z.B. Fremdsprache, 
PC-Kenntnisse

• Hobbies: nur die wichtigsten, Hobbies wie 
„faulenzen“ lieber weglassen 
 

Bewerbungsfoto:

Du kannst dein Foto natürlich von einem Foto-
grafen machen lassen, dann wird es auf jeden Fall 
gut. Wenn du es selbst mach, beachte diese Punkte:

• einen einfarbigen, hellen Hintergrund

• freundlicher Blick

• saubere und gebügelte Kleidung, nicht zu grell

• nur Kopf mit etwas Oberkörper - kein  
Ganzkörperfoto, keine Selfies!

• Bildgröße ungefähr 6,0 x 4,5 cm

• Wir wollen außerdem dein Gesicht sehen, 
lass also die Sonnenbrille und die Cap weg!

Was ist beim Lebenslauf wichtig?

So bewirbst du dich
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Wie kommt die Bewerbung zu uns?

So nicht!

Du kannst uns deine Bewerbung natürlich gern per E-Mail schicken, am besten direkt an Nadja 

Schneider, die Leiterin unserer Personalabteilung: bewerbung@ernst-hoebel.de. Achte darauf, dass 
alle Dateien aussagekräftige Dateinamen haben und dass du im Betreff schreibst, dass du dich 
bewirbst.

Wenn du die Bewerbung ausdruckst, lege sie in eine Bewerbungsmappe. Die gibt es im Schreibwaren- 
Geschäft. Jetzt kannst du sie entweder per Post schicken - ausreichend frankieren - oder persönlich 
bei uns abgeben: Ernst Höbel GmbH im Gewerbepark-Fürgen 9-11 in  87674 Immenhofen.

Auch solche Bewerbungen haben wir schon bekommen - und diese Fehler dürfen nicht passieren:

Falsche Anrede!

Unsere Personalleiterin Nadja ist weiblich - wer also „Sehr geehrter Herr Schneider“ schreibt zeigt, 
dass er nicht aufgepasst hat.

Bewerbung für den falschen Beruf

Klar, „Industriemechaniker“ und „Mechaniker für Land- und Baumaschinen“ sind beides Mechaniker-
Berufe. Aber wir bilden nur einen davon aus. Informiert euch vorher, was ihr bei uns lernen könnt - 
und was nicht!

Da waren wir gar nicht!

Wir haben nach einer Azubi-Messe Bewerbungen bekommen, in denen stand: „Ich habe Sie auf der 
Azubi-Messe kennengelernt...“ Blöd nur, dass wir dort gar keinen Stand hatten. 

Die falsche Firma?

Manche machen es sich einfach. Sie schreiben eine Bewerbung und tauschen nur den Firmennamen 
aus. Abgesehen davon, dass das kaum eine sinnvolle Bewerbung ist - noch peinlicher ist es, wenn an 
einer Stelle vergessen wird, den richtigen Firmennamen zu schreiben!

Bewerbungsmappe stinkt

Manchmal holen wir Bewerbungen aus dem Umschlag, bei denen uns die Luft wegbleibt - zum 
Beispiel nach Zigarettenrauch. Eine solche Bewerbung nimmt man einfach nicht gern in die Hand.
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Kennst du dich jetzt schon richtig gut aus am Bau? Lass es uns testen!

Ordne diese Aussagen den jeweiligen Ausbildungsberufen zu!

Auflösung: A = Beton- und Stahlbetonbauer , B = Maurer , C = Straßenbauer , D = Bau-und Landmaschinenmechatroniker , E = 
Rohrleitungsbauer , F = Kanalbauer , G = Baugeräteführer , H = Bauzeichner 

„Du arbeitest mit dem 
wohl flexibelsten und wirt-

schaftlichsten Hightech-
Baustoff unserer Zeit. Echt 

zukunftssicher!“

Du beherrschst alle Arbeits-
abläufe des gesamten Hoch-
baus. Genau dadurch über-

nimmst du eine ganz zentrale 
Rolle auf der Baustelle.

Du trägst mit dazu bei, dass 
Autobahnen und Landstraßen, 
aber auch Start- und Lande-

bahnen sowie Fußgängerzonen 
im besten Zustand sind!

Du wartest und reparierst 
Maschinen und Fahrzeuge 

am Bau. Dabei trägst du 
mit dazu bei, dass vor Ort 

alles bestens läuft.

Du kannst an diesem Trans-
portsystem aktiv mitarbeiten 

und es mit uns weiter 
ausbauen. Denn der Bedarf 
nimmt weltweit stetig zu!

Du trägst maßgeblich 
dazu bei, dass unter 
der Erde alles immer 

perfekt fließt. In einem 
zukunftssicheren Job!

Du übernimmst eine zentrale 
Funktion auf der Baustelle 

mit viel Verantwortung. Unter 
Umständen ist auch dein 

Führerschein B und C „mit drin“.

Ohne Plan funktioniert auf 
dem Bau überhaupt nichts. Du 
erstellst den Plan und lieferst 
damit die verbindliche Vorlage 

für alle Arbeiten.

Bau-und Land-
maschinen- 

mechatroniker

Bauzeichner

Maurer 

Beton- und 
Stahlbeton-

bauer

Baugeräte- 
führer

Kanalbauer

Straßenbauer

Rohrleitungs- 
bauer

a B C

D E F

G H

Quiz!

Alle Berufe natürlich 

m/w/d!
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Auf der Baustelle...

... und beim Feiern!

So sieht‘s bei uns aus!
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Ernst Höbel GmbH

Bauunternehmen

Personalleitung: Nadja Schneider 

Gewerbepark-Fürgen 9 - 11

87674 Immenhofen

Telefon: +49 83 42 - 96 80 - 195

E-Mail: bewerbung@ernst-hoebel.de

www.ernst-hoebel.de

Höbel Bauservice

Ausbau und Umbau • Renovierung 

und Sanierung • Außenanlagen

Höbel GmbH

Planung

Höbel Immobilien GmbH

Bauträger von schlüsselfertigen Immobilien

HBN Höbel Baumaschinen GmbH

Werkstatt • Verleih und Verkauf von 

Gebrauchtmaschinen

H-Agrar GmbH

Galloway

Höbel Umwelt GmbH

Entsorgung und Recycling • Kies

I M M O B I L I E N

All diese Firmen gehören zu uns:

Stand Februar 2022

http://www.ernst-hoebel.de
mailto: info@ernst-hoebel.de
http://www.ernst-hoebel.de
http://www.hoebel-gmbh.de
https://www.hoebel-immo.de
https://www.hbn-baumaschinen.de
https://www.h-agrar.de
https://www.hoebel-umwelt.de
http://www.hoebel-bauservice.de

